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Llmzugstag
ein Gorgentag?

Der 1 . Avril rft . nach fier Winteriverre , einer
öer arötzten Um ^uasterminc t>es Jahres , ein
bedeutsamer Zeitpunkt mithin für viele Fami¬
lien . t>ie ihre Wohuuna aus ötefeit öfter leiten
Gründen tucchfelit wolle » . Gerade die letzten
Achre mit ihren sich fast ständig ändernden
wirtschaftlichen Redinaunae » Haiben meist am
1 . Avril eine wahre 55lut von Umzügen gebracht
und auch für den kommenden Quartalsschluß
^Ärfte in Karlsruhe wieder eine arotze Anzahl
von Wohnunasäi ^>erunacn vorgefchen sein . Da
erhebt sich nun in der heutigen ^ eit eine ganAe
Reihe von Kranen : vor allem ist es die Kosten-
sraqe . die für alle Umziehenden eine arohe
Rolle spielt . Biele Familien haben schon M
i>en manniafachsten Notbehelfen gegriffen und
immer öfter siebt man jetzt an solchen Tagen
öas Bild des offenen Wagens , der unter Hilfe
von Freunden oder Bekannten durch die Stra¬
fen der Stadt gebogen wird : immer öfter auch
sieht man die Umziehenden selbst ihre Möbel -
itticke von der Straße ins .Haus transportieren ,
immer öfter auch Hört man . daß sie selbst dies
und jenes oder gar alles in der neuen Woh¬
nung eingerichtet haben — »ganz ohne Fach¬
leute "

, wie sie noch stolz sagen . Dann aber ,
wenn sie nachher erst die Bescherung ainehen ,
kommen ihnen doch Bedenken , ob sie mit ihrer
»>« varsamkeit " richtig gehandelt haben . Denn
durch die wenig fachmännische Behandlung beim
Transport und beim Einrichten können oft
Schäden entstehen , die das Vielfache von dem
ausmachen , was ein fachmännisch geleiteter
Transport gekostet hätte .

Und es geht doch alles viel glatter nnb müh «-
loser , wenn man Fachleute «u Rate zieht . Auch
der Einzug in das neue Heim geht glatter von
statten , viel rascher ist das neue Helm bereit .
Besondere Freude macht es natürlich , wenn
wan in der neuen Wohnung auch ein paar Neu -
anschaffnngen gleich unterbringen kann : die
derzeitigen Preise der Handwerker und die der
renomierten Spezialgeschäfte ermöglichen iu den

meisten Fällen auch in der heutigen Zeit die
eine oder andere Neuanschaffung . Und ist das
neue Heim auch oft kleiner als das alte , so
kann es mit einigem Geschick doch so Hübsch ge-
macht werden , dah man nicht nur äußerlich .

sondern auch innerlich den Eindruck erhält , in
ein neues Leben Modi um eingetreten zu sein .
Und so wird der Umzugsta « nicht mehr zu
einen, Sorgentag , fondern geradezu zu einem
Festtag !

praktische Winke.
Nichts pflegt für den geplagten Zeitgenossen

nerveiiprickelnder und nervenpeitschender zu
wirken , als eiu Umzug . Das war früher schon
so und ist es heute noch um so mehr . Schon die
Vorarbeiten sind aufreibend in körperlicher nnd
geistiger Hinsicht. Vorab für die Hausfrau , die
ja bekanntlich nicht zuletzt eine gewisse Verant -
wartuug für einen reibungslos zu verlaufen --
den Umzug übernimmt . Die Arbeit , die allein
sie zu übernehmen hat , ist fraglos groß und
umfassend , vermag aber doch verhältnismäßig
glatt bewältigt zu werden , wenn man plan -
mäßig mit allem vorgeht . Weil viel umgezogen
wird , mutz man sich frühzeitig den Möbelwagen
sichern und sich rechtzeitig mit dem Spediteur
in Verbindung setzen. Die Preise für den Um -
zug sind heute geringer , als früher , was viel -
leicht als ein beruhigendes Moment zu werten
ist. Schwierigkeiten pflegt das Zusammenpacken

und das richtige Verstauen zu machen. Hat man
viel Porzellan und Glas , läßt man das
besser durch einen Packer packen , der das stun -
denweise überaus geschickt und in kurzer Zeit
erledigt . Die Kosten hierfür machen sich be -
zahlt , denn so kommt alles heil und ganz an ,
was , wenn man selber packt , nur selten der Fall
ist . Unzerbrechliches allerdings kann man ge -
trost selber in die Kisten und Koffer verstauen .
Wichtig für die Hausfrau ist es , die Bor -
hänge in der zu verlassenden Wohnung früh -
zeitig abzunehmen , zu waschen und Herzurich-
ten bezw. alles so vorzubereiten , daß man es im
neuen Heim sogleich verwenden kann . Geruh -
sam und ohne Uebereile empfiehlt es sich, M a n-
sarden und Keller zu räumen , unnötige
und wertlose Gegenstände auszuschalten .
Schränke und Schubladen überlegt zu
leeren und den Inhalt zusammenzustellen ?

„Kleiner " Umzug und großer Umzog .

Kleider nnd Wäsche werden am besten in
Neisekossern untergebracht . Man wird auch
hierbei auf manches stoßen, was man nicht mehr
gebrauchen kann , Dinge , die man jahrelang ver -
staut und sorgsam verwahrt hat und von dene«
man sich endlich einmal trennen soll . Den «
nichts ist verdrießlicher , als wenn man sogen,
alten und unnötigen Plunder mit in das neue ,
frisch geputzte uud blank aussehende Heim über »
nimmt . Zumal man ja heute in den Neben --
räumen der neuen Wohnung , die in neunzig
von hundert Fällen kleiner sein wird , als die
soeben verlassene , nicht mehr Platz für Ueber -
flüssiges vorfindet . Es hat nichts mit Pietät zu
tun , wenn man alte Sachen und zweckloses Ge-
rümpel zurückläßt .

Wichtig für den Umziehenden ist es , daß am
Tage vor dem Umzüge alles soweit vorbereitet
ist, daß kein Aufenthalt mehr entsteht , wenn der
Möbelpacker uud Möbelträger sein Werk be -
ginnt . Die Betten läßt man am Morgen des
Umzuges zum Schutze bezogen , um sie im neuen
Heim erst dieses Schutzes zu entledigen . Gas --
nhr , elektrische Zähler , Telephon
und Radio müssen rechtzeitig abgemeldet wer -
den und vom Werk und von der Post am Um -
zugsmorgen abgenommen nnd geschlossen wer -
den , damit nicht unnötige Kosten durch Strom -
und Gasverbrauch durch anderweitige Personen
dem Umziehenden zu Lasten fallen . Bekannt -
lich mnß die alte Mietwohnung „besenrein " ver -
lassen werden , wofür der Umziehende haftbar
ist .

I n der neuen Wohnung soll man be -
sorgt sein, zuerst Schlafzimmer und Küche so
herzurichten , daß man übernachten und das
Nötigste kochen kann . Mit der Herrichtung der
Wohnzimmer und Nebenräume hat es dann bis
zum andern Tage noch Zeit . Auch für eine
Notbeleuchtung für den ersten Abend ist Vor -
sorge zu treffen . Stehen die großen Möbel
einmal an ihrem Platze im neuen Heim und
hat dieses der Handwerker verlassen , so vermag
man in Ruhe und Gemütlichkeit an die Jnstal --
lation seiner Wohnung herangehen , wodurch
allein Freude und Annehmlichkeit im neuen
Heim verbürgt werden .

en Sie bei der (Der £ehun £ 3hrer trage die nachstehenden
£ut empfohlenen K̂arlsruher Spexial - firmen :

Befreit von Schuhsorgen
Mb schmerzende« Jähen werden Sie erst dann sein , wenn Sie Neubert - Schuhe tragen .Die Merkmale derselben sind : Wirkliche Schönheit , ja Eleganz . Hygienische Ausfüb -
ff ? 0 ]£ . unerreichter Art . Wunderbare Paßformen . die die Träger selbst weiter emvseb-leu . Riesige Auswahl für alle Arten frii &e. — Ein Versuch wird auch Sie überzeugen .

Reformhaus Neuberk, Karlskratze 29 a
Ortdoväd . Damen -
sltiubc ab 8.50 XX

in echt Borcalf .

' „ Tlawi & ft Bevor Sie mit Ihrem Frühjahrs -Hausputz beginnen , prüfen Sie , ob eine
AtLtZ' llltj I ' ( < ! H ill noc jjma ]jge Gardinen -Wäsche die aufgewandte Mühe auch lohnt .

Neue , moderne Gardinen , Stores , Dekorationen würden Ihr Helm
auf Jahre verschönern . Sie finden bei mir reichste Auswahl u . jede Preislage .

G AR DINEN - SCHULZ SÄ2

1 ■ April 1933 . befindet sich mein Geschäft
— gebe: ich bis dahin, auf

sämtliche Tapeten - 10 % Rabatt
»roße Auswahl in den neuesten Tapeten , ferner''fiete und vorjährige Tapeten au bedeutend

Herabgesetzten Preisen , bei
EMIL HAFNER

Telefon 4014 KarlstraBe 2#

Ergänzungsstücke und Neuanschaffungen in

Porzellan , Glas und Kleinmöbel
nur im

Geschenhliaus uioßlsctilegel
KaiserstraOe 173

Junker & Run - Gasherde
Kohlenherde v . Mk . 70 .- an

im Fachgeschält

KARL HAUG
KarlstraBe 28

W. WINTERBAUER
Installateur - und Bler.hnermeister

Zährineerstraße 57 Telephon 1266.
Zum bevorstehenden Umzug empfehle ich mich
für alle in mein Fach einschlagende Arbeiten .

Beleuchtungskörper . Gas - und Kohlenherde
zu günstigen Preisen .

Besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager

HOLZ - u MESSING
POOTIEREN - GARNITUREN

OTTO STOLL
kElSENWAOJNrJt » l5 £ RPLATZ «

Moderne Galerie - Leisten
Ringlose Garnituren

Vorhänge aus Chintz und Leinen
Polstermöbel umarbe?e

eubSiehen.
Einzelmöbel
Gebr . fllnflBlaCin6DCr A .-6 .

KrlegsstraBe 25 , Telefon 275
gegenüber dem Nymphenga »ten

Möbelhaus
Maier Weinheimer

32 KronemtraOe 32

Schlafzimmer Kflchen
v . ^ 175 .. bis 850 .- v. Ji 75 .- bis 375 .-

Einxelmöbel

Oualitäts -Möbel
kaufen Sie billig und vorteilhaft

In grosser Auswahl b « l

MöbelGooß
Kreuzstraße 26

L.J. ETTLINGER
Eisenhandlung - Gegr . 1832

Kohlenherde - Gasherde > Haus- und
Küchengeräte - Gardinen Beschläge

Umzu ®sart >eiten für

Bad, Küche und Beleuchtung
einschließlich Veränderungen bestehender elektr .
u . sanitärer Anlagen besorgt zuverlässig u. billig

Jos . Meeß , Eröprinzenstr . 29

Gardinenleisten per Meter von 50 Jf an
Moderne Laufrollengarnituren
Flurgarderoben von 5 .80 an
Schirmhalter , Gardinenhaken ,
Vorhangschnur etc .

Eisenwaren
Waldstr . 51 , Tel .J. Bähr , 5249 .

nur vom Spezialgeschäft

E. Schütz

Gas - , Kohlen -, kombini erte
sehr vorteilhaft bei

e.m.
d. h.Bender & co.

Amalienstr . 25 , Ecke Wald¬
straße . Fernspr . 244 u . 245 .

Hohlenherde
Größe 80X55

von Mk . 60 .— an
Ihr alter Herd wird in Zahlung

genommen .

Wiiheimstr . 63

Emil Josef Hech
Große«

maier - und Tapeziermeister
Karlsruhe i . B ., Zirkel 14 ., Tel . 4995

modernes Tapetenleger
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Feste Wochenendbörse .
Dollarnotiz herabgesetzt.

Berlin . 4 . -OJärs. I,\ unfiprud ) . l Ncuc 9aui =
orbeta dcö Publikums auf allen Gebieten aabcn
der Börse heute ivieber das Gcpraac . Tie Umsätze
waren aus einzelnen Märkten beträchtlich . In ,> ar -
den (plus 1,5 ) ninnen sunt ersten Kurs etwa 300 000
;1m . um . Aber auch auf i>en übriaen Märkten war
das Geschäst wieber recht lebhaft . Das Interesse
fonzentriertc sich heute ^or allem auch auf Montan -
werte sowie auf Tarisaktien . Von aiinftiaem Einfluh
auf die Stimmung war die aestriae Haussebeweauna
in Neuiiork , da man bort nunmehr unoerzüaliche
Neaierunosmavnahmen erwartet . Aus dem Indu -
ürieaebiet wollte man heute Käufe bemerke » . Das
Publikum bevor .'. nat »ach wie vor Tioidcnben - und
Ausbauwerte . Nach den ersten Kursen war die Ten -
den .i bei Abaaben der Spekulation auf bie Vrkläruna
des amerikanischen Rankenmoraloriums und bie
Zchlicßuna der Ncuiiorker Börse etwas leichter ,
dock, konnte sich die Stimmung schon in der ersten
Böisenftunbe wieder beruhigen . Bcsürchtnnaen . baß
Amerika ben Goldstandard aufgeben werbe , traten in
»en Hinterarnnd . da aerade der dreitäaiae Bankfeier -
taa in U .S .A . als eine Maßnahme zur Berteibiauna
des Dollars erachtet wirb .

Am Valuten markt war der Dollar trotz der
amerikanischen Eremnisse unverändert . Man hörte
London—Kabel 3.45% . Taaesaeld entspannte sich auf
4L Prozent .

Im Verlaus war bie Tendenz infolge ber Beunruhi -
auikl durch bie amerikanischen Nachrichten etwas
leichter . st verzinsliche Werte waren
d a a e a e n durchweg b e s e st i a i .

Der Privatbiskont würbe unveränbert mit
3% Prozent sestgesetzt .

Der Tchluß war trotz Wochenenbrealisationen a u t
gehalten . Bis aus warben , die I .W niedriger
schlössen , und Schlickert, die insgesamt 2,25 verloren ,
mürben bie Anfangskurse kaum um 0,5 nnterschritten .
Die amerikanischen Regierungsmaßnahmen bildeten
weiter bas Gesprächsthema .

Die Reichsbank ging erstmalig von ihrer lang -
jährigen Uebiing ab nnb setzte den Dollar ans
4 .20 nach 4 .2130 herab . In London und Paris
wnrbe der Dollarhandel überhaupt suspendiert .

Nachbörslich hörte man Farben 118,75 , Siemens
135,75. Salzdetfurth 178,5 , Aschersleben 119,75 , Wester -
egeln 1-1,5 , Elektr . Licht u . Kraft 04 . A .E .G . 31 .
B .E .W. 60, Elekir . Lieferungen 85 , Eintracht ISO .
Erdöl M,25, Deutsche Atlanten 127. Bekula 120,25 ,
Bemberg 47,25 , Ak » 38,5 , ReichSbank 151 . iVeldmühle
07.5. Wasserwerke Gelsenkirchen 114,25 . Ber . Stahl -
werke 30 . Schultheiß 103, Altbesitz 70. Ncubesiv 0.05,
Reichsbahnvorzugsakiien S5 .12 .

Reichsschulbbuchforberungen notierten
wie folgt : 1033 er 00 .50. 1040 er 81.12— 82,37 , 1045 er
bis 1948 er 77—78.50.

Industrie - und Handelstag
für völliges Zugabeverbot.

Der Hauptausfchuß des Deutschen Inbustrie - und
'»airbelstaaes beickiästtgte sich in seiner heutigen Sit -
zung u . a . auch urit ber allseitig aesorberten Ler -
fchärfung bes ZuaabevcrbotS . Nach einem umfassen -
d«n Referat bes Vorsitzenben bes Einzelhanbelsaus -
schusseS. Dr . h. c . van Norben . ber u . a . baraus hin-
wies , baß sich Vorstanb und Einzelhanbelsausfchuß
»ür eine völlige Unterbindung des Zuaabeivelens
durch Streichung de» 8 1 Abs. 3c der Notverordnung
über das Zuaabewesen vom 9. März 1932 iZuaabe mit
« ahlweiser Barablüsuna ) ausgesprochen hätten , würbe
mit ttberwältigenber Mehrheit beschlossen , für bie
Streichung dieser Ausnahme einzutre -
te n . Weiter wird auch eine Prüfung bes 8 1, Abs. 3a
»erlangt , ob bie Freigabe ber zur Werbung bestimm-

ten Zugaben in Ummng und Art ben wirtschaftlichen
Ersorbernissen ausreichender an«tepaßt nnb gegebenen¬
falls erweitert werben soll.

5
Zunehmender landwirtschaftlicher Genosseuschaits -

bestand . Nachbem im Jahre 1932 mit Ausnahme bes
Monats Oktober sämtliche Monate rückläufige Be -
wcgung im landwirtschaftlichen Genossenschaftswesen
aufwies und auch der Januar 1933 die gleiche Ten -
denz zeigte , schneidet der ,>ebruar 1033 erstmals nach
längerer Zeit mit einem nicht unerheb¬
lichen Efsektiozugang ab . Bei 73 Neugrün -
düngen ergibt sich für ben 1. März nach ber Statistik

, beS Reichsverbon -bes ein Gesauirvestan -b von 40 213
lendwirtschaftlichen Genossenschaften , zu denen noch
118 Zentralgenossenschasten treten . Tie Bezugs - unb
Absatzgenofscnschasten blieben weiter rückgängig . Da -
gegen war bie Grünbuiigstätigkeit bei ben Molkerei -
genossenjchaften unverändert stark.

Anslanböansträge für die A .E .G . Die A .E .G . hat
in letzter Zeit in schärsstem Wettbewerb mit inier -
nationaler Konkurrenz Aufträge aus Kraftwerkein -
richtunaen für eine Reihe von Industrieanlagen in
ttcbersee erhalten . Hierfür sind u . a . fünf Damps -
tnrbinen in Bau , darunter eine von 5000 Kilomatt
Leistung iür eine chinesische Textilsabrik und zwei Ab-
dampstnrbincn für die Öclrafsineric ber argentini -
scheu Reaieruna .

Nene Russenansträgc snr die Eisenindustrie . Laut
DHD . haben bereits mehrere unverbindliche Vor -
besprechungen zwischen Vertretern bes Stahlwerkvcr -
bandes und der russischen Hanbclsvcrtretung statt -
nefunben . Es ioll sich dabei um etwa 200 000 Tonnen
Walzerzeugnisse vnb etwa 40 00 » Tonnen Onalitäts -
material handeln . Immerhin stehen diese Mengen
noch nicht »est . ,>iu klären sind die fragen der Lie-
scrfrtsten . der Finanzierung , der Reichs aussall Mira -
schafien usw . >̂ m übriaen stehen anch die VerHand -
lungen über die ,Finanzierung des russische » Röhrcu -
auftrags aus Lieferung von rund 70 00»? Tonnen
Röhren mit Zubehör kurz vdr dem Abschluß, nachdem
das Reich sich zur Uebernahme einer 00 vrozentigen
Ansfallbürgichast bereit erklärt bat ,

Neue Bausparkalsen - Zulassnngen . In der Senats -
Verhandlung des Rcichsaussichtsamts für Privatvcr -
sichcrung voni 2. März 1033 ist folgenden Bauspar¬
kassen bie Erlaubnis zum Geschäftsbetriebe unter Ve-
bingunaen erteilt warben : Der „Vaterhaus " Bauspar¬
kasse G . in . b . H. in Psorzheim . der Bausparkasse
Schwarzwald Bauspar - und Entschulbuuasgcsellschait
m . b . H. in Pforzheim . Die Entscheibunaen Iini> noch
nichts rechtskräftig .

Klinbianngen im Mannheimer Kohlenkontor . Wie
aus einer „"infchrift hervoraeht , haben verschiedene
Mitglieder bes Maiinheiincr Kohleukontors von der
Möglichkeit einer Kündigung ihrer Mitgliedschaft Ge-
brauch gemacht. Diese Kündigungen würden somit
am 31 . März 1934 wirksam werben . Die unter ben
Gesellschaftern bes Kontors entstandenen Schwierig -
keilen beruhen in erster Linie baraus . baß der Han -
bel mit anbeten als Ruhrkohlen . in ber Hauptsache
mit Saarkohlen und Kohlen aus bem Eschweiler -
Aachcner Revier biirch Gesellschafter ausgeübt wird ,
worin andere Gesellschafter wiederum eine Schädigung
bes Rnhrkoblenabfgtzcs sehen.

Eduard Lingel . Schuhfabrik A.-G .. Erfurt . Laut
DHD . ist in der Zeit vom 1 . Juli 19S2 bis 28. Fe¬
bruar bei bent Unternehmen eine menaenmLßiae Um-
satzsteigeruna von 25 Prozent gegenüber ber entspre¬
chenden Zeit bes BoriahreS einaetreteu .

Eduard Rheinberaer A .- G .. Pirmasens . Diese mit
2 Mill . Rm . Aktienkapital ausgestattete Schuhfabrik
legt per 30. Juni 19S2 einen Abschluß vor . beul keine
Erfolgsrechnung beigefügt ist . Aus ber Bilanz ergibt
sich , bah ein Gewinn von 121012 ( i . B . 47 230) Rm .
nntcr Berücksichtigung von 121404 Rm . Vortrag ) er -
zielt würbe . Aus ber Bilanz in 1000 Rm . : Reserve
unb Svezialreserve 2KS0 lunv . ) . Rückstellungen 334 .48
<378,5 ) . Schulben 1140,35 tie01 .il ) , andererseits Kasse .
Postscheck 23.3 124,1) . Wechsel 282,5 (231 .84 ) . Außen -
stäube einschl. Bankguthaben 5049,03 ( i . B . Bank¬
guthaben 1030. Außenstände 3959,68 ) . Sachkonten 0,006
lunv . ) , Warenbestände 1127,05 (1701,86 ) . Der bis¬

herige Aufsichtsrat ,bestehenb aus ,> rau Kommerziell -
rat Adele Rheinberaei - Pirinasens . Sanitätsrat Dr .
Anton Pfistcr -Pirmasens , Wilhelm Bürklin , Ban --
kier in Saarbrücken . Rechtsanwalt Dr . ^ ranz Rosen -
feld- Mannheim und Direktor a . D . Hermann Ober -
renter -Pirmasens wurde wiebergewählt .

Berliner Produktenbörse .
Berlin , 4 . März , ii^unkspruch . l Amtliche Produk -

tennotiernugeu (für «betreibe und Oelfaaten se li «V
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
märk . . 76 .Kg . 197— 199 lt . Br . ( 197—1991 . März 211 .50
bis 212 (212,50—212,50) , Mai 213,50—213,50 (214,50 bis
214) ; ruhig . Roggen : mark . , 71—72 Kg . 154— 156
( 154— 156) , März 167,50- 167,50 ( 167,75—467,75) , Mai
169,25—-169,50 (169,50- - 169,50 ) ; ruhig . Gerste : Brau¬
gerste 172—180 (172—180) , lautier - nnb Industricaerste
163— 171 (168—171) ; still. Hafer : mark . 135—138
( 125—138) , März 129,50 ( 130,35—129,751 , Mai
( 134,75— 134,25 ) : ruhig . Weizenmehl 23,75— 27 (33,75
bis 37 ) ; behauptet . Roggenmehl 0— 1 30,80—22,75
(20,90- -22,75 ) ; ruhig . Weizenkleie 8,75— 9 (8 .75—0 ) ;
behauptet . Noggenkleie 8,75—9 (8,7(5—9 ) ; behauptet .

Nikloriaerbsen 21—24, kleine Speiseerbsen 19—21 .
,<uttcrerbsen 13 - 11 . Peluschken 12—13,50 , Ackcrbobncn
12— 14,50 , Wicken 13,50—15,50 , blaue Luvinen 8,50—10,
gelbe Lupinen 11,50—13,75 , Zeradella . neue 17 - 23 ,
Leinkucheu 38% ab Hbg . 10,70 , Erdnutzkilchen 50% ab
Hbg. 10,60 , Erdttußkuchenniebl 50% ab Hbg . 10,50 ,
Trockenschnitzel Par . Berlin 8,60 . ertr . Sojabohnen -
schrot 46% ab Hbg . 9.2V. dito 10% ab Stettin 10,30 Rm .

Allgäuer Nutter - und Käsebörse .
Kempten , 4 . März . (Eigenbericht . ) Allgäu er

M o l k e r c i b u t t e r 1 . Qual . 84 (84 ) . 2 . Qual . 72
( 72) ; Tendenz abwartend . Tic Preise sinb Erzeuget -
Verkaufspreise ab Lokal oder ab Station des Erzen -
gers ohne Verpackung für ein Pfund .

Nürnberger Hopfenmarkt .
s . Nürnberg . 3 . März . (Eigenbericht . ) Die Ge»

schästslage des Hopsenmarktes war in det beute schlie¬
ßenden Berichtswoche wiebcr einmal recht verschieben.
Während sich an einzelnen Tagen verhältnismäßig
gute Nachfrage zeigte und Umsätze von 30 unb 40 Val -
leu erzielt werben konnten , gab es dazwischen wieder
vollkommen gesck>ästslose Markttage . Die Zusuhren
waren sehr gering und betrugen nur 20 Ballen ; ihnen
steht ein Gesamtwocheninnsatz von IM» Ballen gegen-
über . Die Preise gestalteten sich weiterhin zuannsten
der Käuser . babei muß allerbiugs anch sestgestellt
werben , baß warben nnb Qualitäten schon sehr stark
vorgerückt unb bie bezahlten Preise immer noch als
wertentivrechenb anzusehen sinb . Bei Wochenschlnß
notieren nach amtlicher Feststellung ( in Reichsmark je
Zentner ) :

Prima
Hallertauer . . . . 185— 195
Tettnanget . . . . 200—210
Spaltet 200—210
Hersbtuckcr «Äebirg . 155—165
Wochenschlû mmuug unverändert und sehr ruhig .

Dem Nürnberger Platz würben im Äionat î ebtnar
mit ber Bahn 1160 lim Vorjahr 422) Ztr . Hopsen
zugefahren und damit im ersten Halbjahr der laufen -
den Saison 67 357 (53 482 ) Ztr . Unter den Znfubreu
deö Monats ftebrnat steht Bayern mit 705 Ztr . an
der Spitze : von Jugoslawien kamen 160 Ztr . . von
Böhmen 146 und von Polen 102 Ztr . herein . Ab
Nürnberg verfrachtet wurden im Februar 4305 (52341
Ztr . und damit seit Beginn der neuen Saison 36 494
( 43 404 ) Ztr .

Am Saaz « r Markt sinb bie Umsätze zurück-
gegangen . Die Verkäufe erfolgten meist für auslän -
bische Rechnung . Es notierten bei mäßiget Nachfrage
und ruhiger Stimmuug prima und Ausstich 1000 bis
1100, mittel 750—950 und geringe 700—750 Kronen . —
Aus ben westlichen Märkten beschränken sich die weni -
gen Umfätze aus ganz geringe Mengen , wobei die
Preise vollstänbig unveränbert geblieben sind .

Mittel
170—180

Geringe
150—105

180—195
140— 150 120—135

Sonstige Märkte.
Magbeöura , 4 . März . Weißzncker (einfchli«ßl . Surf

unb Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für uett »
ab Verlabcstelle Magdeburg ) innerhalb 10 Taaen
31 .70 , März 31 .90—31 .95 Rm . Tenbenz ruhig . — Ter -
minnotiernngen für Weißzucker (inkl . Sack frei See «
schisfscitc Hamburg für 50 Kilo netto »: März 5 Br „
4.90 © . ; April 5.10 Br . . 5 G . : Mai 5.20 Br .. 5.10 G.:
Juni 5 .30 Br . . 5.20 G . ; Juli 5 .40 Br . . 5.80 G . : August
5 .50 Br ., 5 .40 G : September 5.60 Br .. 5.50 Okto¬
ber 5.60 Br . . 5.50 G Tendenz stetig.

Bremen . 1. März . Baumwolle . Schlußkur ».
American Middling Universal Stairbarb M mm (ota
per engl . Piunb ? .:»> >7.16) TollareenlS .

Berlin . 1 März , l .̂ unksprnch . ) Elektrolqtknpser
prompt eis Sambnrg , Bremen oder Rotterbam ( No¬
tierung der Bereinigung f . d . Dt . Elektrolntkupser -
not ' ») 46 (46 ) Rm .

Dnrlach . 1. März , schwcinemarkt . Zufuhr 114
Läufer zum Preise von 34 bis 45 Rm . . per Paar ,
102 Berkel per Paar 25—35 Rm .

« retten . 4 . März . Zchweinemarkt . Auitricb 1»
ivcrkcl zum Preise von 30 bis 35 Rm . je Paar .

Devisennotierungen .
Berlin , 4 . März 1933 (Funk .)

Buen .-Air . 1 Pes
Canada 1 k . D .
Konstant lt . ?
Japan 1 Yen
Kairo 1 äe . Pf .
London 1 Pfd .
Neuyork 1 Dol!
Bio de J . 1 Milr .
Urucuay 1 Peso
Arnsterd . 100 G .
Athen 100 Dreh .
Brüssel 100 Big .
Bukarest 100 Lei
Budp . 100000 Kr .
Danzie 100 Gl.
Helsefs . 100 f . M
Italien 100 Lira
Juffols 100 Din .
Kowno 100 Litas
Kopenh . 100 Kr .
Lissab . 100 Bsc.

100 Kr .
100 Frcs

100 Kr .
100 i . Kr

Geld Brief Geld Brief
4 . 3 . 4 . 3 . 3. 3 . 3 . 3.

0 833 0837 0833 0 -837
3 546 3564 3526 3 -534
2008 2012 2 .008 2 -012
0-869 0 871 0869 0-871
14-86 14 -90 1484 14 -88
14-48 14 -52 1446 1450
4 -196 4204 4-209 4-217
0 -239 0 -241 0 -239 0 -241
1 -648 1 -652 1 -648 1 -652

170 -38 170-72 170-38 170-72
2 -378 2 -382 2348 2 352
59 -14 59 26 59 -12 59-24
2 -488 2 492 2488 2 -492

8247 82 -63 82-47 82 -63
6-384 6 396 6 384 6 -396
21-53 2157 2152 2156
5 -554 5566 5 -554 5 -566
41.76 4184 4188 4196
6434 64-46 6424 64 -36
1316 1318 1315 1317
7393 74 .07 73 88 74 02
1662 16-66 16610 16 -650

12 -465 12485 12.465 12 485
65 -18 65 -32 65 18 65-32
79 -52 79 -68 79 72 79 -88
82-17 82-33 82 -17 82-33
3-047 3-053 3 057 3 063
34-92 34 -98 34-87 34-93
7657 7673 76 -47 7663

110-59 110-81 110-59 110-81
4845 48 .55 48-45 4855

Oslo
Paris
Prae
[ stand
Riga
Schweiz 100 Fe *.
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Stockh . 100 Kr .
BeTal
Wien 100 Schill .

Berliner Devisennotierungen am Usanceumarkt
vom 4. März . London —Kabel 3.46 , London —Paris
87.405 . Lonbon —Brüssel 34.475 . Lonbon —Amfterbaot
8.53 , Lonbon —Mailand 68 .435, Lonbon —Mabrib 41.13»
London —Kopenhagen 22.4Ä>». London —Oslo 19 -54!̂
Kabel —Zürich 5 .10M , Kabel —Amsterdam 3 .464. Kabel
—Warfchaü 8.87^ . Kabel —Berlin 4.313.

Züricher Devisen vom 4 . März . Paris 30.19, Low-
don 17.56, Neuvork 5.09 , Belgien 71 .90. Italien 36.10,
Spanien 42 .45, Holland 206 .70 . Berlin 131 . Wien 71.14,
Stockholm 93 . Oslo 90. 18 . Kopenhagen 78.25 , Sofia
3.70. Prag 15 .17K . Warschau 57.30 , Belgrab 7 . Athen
2.92 . Konstantiiiopel 2 .47. Bukarest 3.0« . HelsinaforS
7.78 . Buenos Aires 1 .05 . Japan 1.0«.

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt
Berliner Kassakurse

/ 4 . März
1933

: 94.25
9875 98 .75
81 .25 " "

3. 3 . 4 . 3.
Festverzinsliche .

■HUhefis 69.5 70.1
« tuberi# 9 9 .2
5 W - rtb . 23

b. lOO« 95 .5 96
6 .. 1- 5 .

"
128 ' . 138 %

R<7 )9Mä« 9 92.25 93
6 Ruch » 27 78 .5 79 .75
l „ Schal,« "

Aoungant . / ? . /
Prcutz . 28

5 Schatz 301
R Baden 27
fi Ba «. 27 ÖH.O W .O
6 Zachsen 27 81 .25 81 .2k
7 Thür . 26 75 —
(, Po » 3011 99.12 99 .2
6% » 311 100

" "

Schutzgrb. 6 .4
5 RH.M .G . 76.
S (7i Stttfil « 67 . . .
B 3utfetIteB 95 .11
B Aarbcnb . 10 0

b Vitt,, abg. 6 .12 —
1 M-x. ab«. 4.37 4.37
4tzv«.S».1416 15.25
1 . « °>d 13 .5 -

„ Hebers «
Dresdner
Jiuj Jnter .
Mein .ch, ?».
Mitt Liidrn
0ft . Kredit
Retchsbanl
Rh . Hypoth .
RhW.B -d.

, Sächs .BodC
Stid .Boden
W-ftd.BoS.
Wien. Btv .

3. 3 .70
25
61 .5

1 .5
79

4. S.
72
25
61 .5

81 .5

4.87

17

1 .25
5775
562
5.4

16.75

0 .37 0.37
— 6 .4

25.725.7

4 Cft.Stonei
4 4̂ n ®ilb.
4 Xürt Ad .
4 . Bagd .I
4 . . II
1 „ Z-ll 11
Türienlose
4' i Und. 13
454 Un«. 14
4 . Gold
4 . St. 10
5 » » «»".
.'iSoliaälnSt
An°«»I .I25-> —
. Iu .II5et 25 .5
„ Iu .IIlet 25.5

» Tehuant . — "~
*b . ~ ~

Verkehrswerte
AG .Bcrtehr 53 43.25
Nll«.L»lalb 74 76 .75
« altim »re 14 14

MW .S . 1P 34.75

^ .12 17 :62
Hamb .Hochb 61 .87 61 .5
Hamb.Süd 36
Hansa 29 31
« -rd.Ll-«» 17 .62 18.25
Süd .Eisend . — —

Bankuktien
« de» 52.25 52.25
» ad . Bant 117 5 117.5
LanlSl.W. 58 .75 60.5
Braubont 75.75 75.5
Sollt. H»». 73.75 77
„ Setciiiöd 100.5 100.5

Bert . Hd >«. 98 95t
Commcrzvt. 53.5 53 .5
DanzlqPrlv — 34.25
Dt. « Hat . —
DT -Bant 70.75 70 .75
TtGriittäol) 74 75
G- lddiSlont - -

150 151
103 ' !, 105
103.5 107.5
84.5 86.5
7925 79l5

- 1 .8
Indnslrieaktien

Accumalat . 193 194 ' »
« tu . 38 .75 38 .5
A.V.« . 31.12 31.62
Alsen -Zem. — —
« mmrndPa 75.12 77
« mprrw . . — _ 104 .
« ich.Kohle 60.75 61 .75
AschassBrSu — 50

„ aeUfioff 23 25 .25
«»«sb .RM. — 40
BachmLade — —
« atalt 18 .75 22
Bast a .B . 154 —
« aael.Werle 109.5 -
B .M .W. 95.25 97
Ba ».S»Ie«eI 30 31 .75
Bember« 46.75 48.5
« er«er Ts». 149-1. 150'/»
Ber«m . El . — —
Bl .Gub .Hut - 123
„ Holz 31 75 34.25' » rlsrAnd 74.62 75.37
„ Kindt — —
„ » rstLicht 119':» 120*6
H Masch. 34 34 .75
„ SitutoSe 46 47 5

Berth .Mess . 34 34.5
Bet .Moni« 59 .5 61
« ösp.Wat, 28.25 26.5
BrauRürnb 109 111
Bubia « 153.5152
Brschw.A« .

s.Anduftrie —f 102'/«
BremBesI«h 85 —
Brem .Wolle 154 154
BrownBo ». 26.5 27.75
Buderus 48 48.87

iBusch o»t. 13 .87 —
Byt -Gulden 43.75 45
Chart .Wass . 88.37 89 .5
Chart -Hütte -f +
3 .® .(?fiemte 139 140.5

50% des 129 .5130
(lh .Buitau 50
„ Grünau 75
„ Heyden
„ Gelsenl.

I > Albert

75
58 59.25

- 67.25
57.25 58.5

' „ Schufte . 42 .5 39 .5
? hiuin «w. 35 .25 36

i KfinOe 124m 125
j Cone.Ber« 45 —

, Chemie — —
^Spinnerei 14 .12 14.5

CoutGumm ! 128 l30 ' s
> . Linoleum 35 37.5

42 .5
38.75
138.5
83
189
19

17
54

75

3 . 3.
Daimler 25.12
Dt.9Hl.tel . 124
» Babeo, 64.75
„ Baumw . 53
. Konl®o« 115
„ Erdöl 93 .12
„ Kabel 57
„ Stnolcuni 36
»
„ Schacht 110 ',,
„ Spie«el 46
„ Stein ;. 65.75
„ TafelqtaS —
„ Telefon 44
„ Tonftei»
„ Etsenh.

Dortni Akt.
. Ritter

„ Unionbr
DsdChromo
„ Gardine

„« »».Schnell 25
Düren Met . 63 .75
DüssHösel ~

„ Masch .
Dhlh.Wdm.
Dyn .Nobel
Eilenb .Sait.
Eintr.Br».
Eisenb.Vert . 0»
EleltrD >e»d 130
El .Lleser . 82.7
El .Lie «nitz ~
ElSchlelie» 82.75
ElLichtKr 94.37
En«elhBrSu oö
En,.Union 70
ErdmannSd 4U
Erlana.Br«. 72.5
Eschweil « «.
Hallenstein
ffaradit
I « ?i»rbcn
Aeldmütile
!̂ eltenGu!ll. 53.62
!?ordMotor 46
Geltin«Co.
Getseuber«
Genschow
Ger», .C ?m
GereSHGla
Geflürel
Kildcmeiftcr 57.25
GirmeSCo. ^
Gladb.Wolle 122
GlaSSchalke —
Glau^.AuiI . 78
GlückauiBr 124
Soedhardt 69.5
Goldschmldt 38 .87
Görl .Wa««. 22
Gritzuer
Grohmann
Grün Bils .
Gruschwitl
Guaaow .
Haberm.G .
Hallethal
Ha«e»a
HalleMasch
Hamb.Et .
HarbGumm^ -
Harpener 88.5
HedwigSh. -r

4. 3.
26
127
54.75
115' .
94 .25
57.25
38 .87

44.25
66 .25
75
46.5
&5
141
87
191- ,
19 .75
2675
63.75

17
5t :

7
5
5

^ 90T5
130
85_
83787
9475
70

77
113»4
64.75

5
203

114.568
4
5! -87

60.87 61 .25

81 .25 81.87
57 5̂
125
79

HeidenauPa
HeilmLtttm .
HeineCo .
Hemm .Zem .
Hilpert
HindrAnsfer
Hirsch Kups .
Hirschb «.t!ed
Hoesch
Hossm .St .
Hohenlohe
Holzman »
Hotelbetr .
HutaBre «!.
L .Hutscheur
HütteKahser
aifc Ber «
do . Genuß
^ nd .Plaue »
Jülich iiniter
^ unqhan «
KahlaPorz .
KaliChemie

Aschersl .
KlSckuer
E .H.Kuorr
» öhlm .Strl .
Koldw .u .che
KolbSchüle
Kol>m?l°>>rd
Köln .GaS
KönWilhelir
Körtin «
» ötikLedel
Kr .Thür .
Krouprin ',
KuuzTreibr
Küppers ».
Uahmeher
Laurahütl ,
Lelpz .Rieb .
Leopold «r .
Lindes Eis
Lindftröm
Lin « Schuh
Llu «ner >» .
Ma «d.Ber «
Magiruö
M - nue - m.
Man - seld
MarieCons .
MartiKühlh
Maschb .llnt .
Buckau -W .
Mar .Hütte
Mech .Sorau
Mech . .Zittau
Merk Wolle
Metall «es.
Meq .Kaussir
Mez A.»G .

IMia «
Mimosa
Mittelftahl
Monteeatini
Mülh .Ber «
MüllerGum .
Natr . .qellft .
Neckarwerle
NeueAniper
NLausKohle
Nord .EiS

„ Trikot
"iordseeHoch

I RordwKralt

3 . 3 . 4. S.

84.75

1175 12
56

^
25 58 .75

18 87 19Tl2
50 52
59 "
52
40
144
10!
59 .5 59.25
22.62 23.87
12 14.5
81 84
117" 119
46.87 47.75
108 109
70 71

59 .75
52.75
40^
14?

P!« 103'/,

3. 3. 4. 3.
CS «Dltc»eiI — —
cberbedarf 11 .25 12 .37

44 45
35 37 35.75
64.5 65

27.75
36.5
25_
150

1 .5
69 25 6§_25
25 .75 26

~

118.5120
21 .75 2275
35 .25 36
38 41
78_ 78
24.75 245

- 45 .12
3 3

61 .25 62
27_ 27.87
72 .25 72
39 .25 40.87
60 60
116 117.5

- 1975

33 3525
44.5 -

66 70
"

*!75 fcf
2875 30.5

- +

81_
82

1565 155.5- 43.25
35 .25 38
115 114

Orenstein
PhönixL «.

Braunk .
Pintsch
PlauenGard 27

Tüll —
Polyphon 36
PoppeWirth —
Pre » hen «r . —
Radeb .Exp . —
RaSauin 28 .75 29 12
Rath «eberW 40 25 44
RauchWal «. - -
Reichetbräu 129 129 .5
RcicheltMet . 33 35
Reinecker 48 .25 50
Rheinselden 91 93
RH.Braunk . 213 -!, 214 - ,
„ Elektra ? 9 100 ^»
„ Metall gg 89
„ S »ic«el 52 55

Stahl 77 .75 78
R .W .E . 95 .75 96 .87
R .W .Ka » 44 45 .25
'ü ® . Stahl — —
RichterDav . — —
Rieb .Mont . 68 .25 70
RiedetHaen 52 53 .25
Rodder «rub > — —
Rosenthal 40 .75 43
RoschZucker 50 .5 51
Rücklorth 39 25 41 .25
RütgerS 44 .12 45 .87
Sachsen » . — 36 .75
„ Thür .Ptl . - -
„ Webstuhl — —

Sachtleben — 126
Salzdetsurth 176 178
San «erhauS 29 5
Sarotti § 4 66
Sauerbre « — 3 .75
Scherin « 4 - +
Schieß .Desri 75 .5 76 .25
Schleaelbr . 68 .5 73
Schl .Ber «.« _ -
„ B .Beuth . 72 .75 74
„ El . B 112 .5 U3 -,
„ Porti . 475 47
SchneiderH. — 47
Schöfferho, 160.5 1618/*
Schönebeck — 24
Schölt H . - —
Schub .Salz . 174 178 .5
Schlickert el. 89 5 90 .25
Schultheiß 102 -:, 103 .5
F .Schul , jr . 46 48
Schwabenbr. — —
Seid .Naum . 9 .7512
Siegersd . 47.5 49
SiemenSGl. — —
SiemHalskc 134 13434
SinnerAG . 70.25 71
Stadtb .Hütt
Ltaßf .Chem
Stock^ Co .
StöhrKamq
Itolb.Zink
Stollwerck
Süd .Immob

- 64
35
65 .5 67
34 34 .25
44 .87 46

6 .5

Th . Elettr .
. GaSLpz .

Tie , Köln
TranSradio
TriPlisVorz
TritonW .
Triumphw .
». Tucher
TuchAachen
TüllMöha
Union chem.
Bariin .Pep .
BerSpicllarl
Ber .Bautzen
., Böhler, «.
„chem.Charl .
„ Dt .Nickel
„ flanschen
„ Glanzftoss
„ Golhania
„ Lauf .Glas
. MetHaller
, Schimlsch .
H SchBernel
„ Smyrna
H Stahl
.. Ahpen
, Thür .« !, !
Biltoriaw .
Bo «el Tel .
Bo «l» Wols
Bo «tl .Spitze
Boi «,H ° ss»
Wa «ncr Co .

S . Z. 4. 3 .j
109 103'
33 .5 33.5
200 -
23 25 -
8.25 8.5

65
75
72

"72
69
17 .75 18.75
18

69
51-5
15 5.

75 .25
62
35
51 .25

X 3 . 4. 3 . |
Wanderer 59 60 25
« »« Gelsenl 109 III ' ,
Wayftji^ req 3 .75 4 .25
Wenderoth 30
Weftere «eln 120 - »
Wefts .Draht
Wickül -K. —
WisincrMet . 74
Aeiß -Ilon 60 .5
^ eitz.Masch . 34
Aellft .Ver . —
„ Waldhos 50

Veesk 'hernngen
18 .5 A. Münchffe — —

— Aach.Rück». — —
— AllStu,tVer >204 .5 207 .5

72.5 dto Lebe » 183-5 188
— Lpj .ffeuet —

55 Ma «d. „ — —
— „ Leben — —

- 16 5 MannhBers . —
.62 19 .75 !Thür .« . - 750
i 49 75 ! Kulonialwerte

.5 8 .5 Dt.Lftasr . 33 .75 34
— — !Neuguinea 124 122

35 .87 35 .12 !LtaoiMtne 15 15 .5
— — jSchöntun« 34 34
— — Steucrgutscheine .

39 40 SrlCxiturs 83.5 83.50
Gr .IIsll.1934 95 95

Berliner StfilufiHurse
3. 3 . 4 . 3.

im v a
Vc

28.87 31 .75

46 5 50

. . lW 88.37 88.37

. . IM 81 -87 81 87

. „ lV7 77 62 77 .62

. . lSW 74.87 74.87

Anleihen ,
« ltbelitz 70 .12 69 .87
NeubeNtz 9 .1 9 .05

Verkehrswerte
AG I. Bert . 43 .5 —
All . Lolal —
7 ReichSbBz 95
Hapa « —
Hamb .»Süd —
Hansa -D . —
Rordllotid —

Cin» i -
Banken

Bl . el . W . -
,,s . Brau — —
Reichs » ab, . 149 -!. 151

Indnstrieaktien
Alu 38 —
AEG 31 .37 -
BMW 96 96
Bember « — 47 .25
Ber «erTleI — —
Berliner
Krast U.Licht 120 5 120V ,
Berl .Masch 33 .5 35
Brl ..Brik . — 152
Buderus — 48 .25

' 1.

95 .12
17 .62

17 .87

60 *

ChaWaffer
Chade
Ct .Gummi
Daiml -Benj
Dt .At .Tel .

ContGaS
Erdöl
Linol .
Eisenh .

Eintracht
El . Lieser .

. Licht .Kr .
Engelhardt
IG Farben
Feldmühle
FeltcnGuill
Gelseul .B «.
Gessürel -L.
Goldschm .

f
amb . El .
arpener

Hoesch
Holzmann
Holelbetricb
Ilse Ber «
„ Genuli

Iuu «hanS
Kali -Chem

Aschersl
« löckner

r i s dle n
r k e h r .

3 . 3 . 4 . 3.
89 90

- 130- ,
25.25 26

942
115 , ,93 .5 94.25
35 .75 -
39.5 40

Z 85I
- 88.5

113*;» 113-,,
65 -
53 .75 -
60 62 61
81 .25 81 .5
39 39 .25
88.5 -
57 58.87
49 .75 50.5
60

22 75 -
82 83
118.5 119'/,
47 48

Lahineyer
Laurahütte
ManneSm .
ManSsetd
Muag
MaxiHüttc
Metall «es.
Monteeat
LberlokS
Lrenfteln
Phönix
Polyphon
Rh .Braunl .
. Elektro

Rheins,ahl
RWE .
Rüt «erS
Sandels .
Schl .Ber «-Z
„ Elektro

Schub -Satz «
Lchuckert
Schultheiß
SiemHalSke
SlöhrKgarn
Stolb .^ ink
Thür .GaS
LeonhTietz
Ber .Stahl
Bo «el Tel .
Weftere «e>»

l Aell -Waldh .

3. 3 . 4. Z.
118.5 HS '?»
22 5 -

- 61J
4Ö37 40_37

- 35762
- 70.75- 45
- 35.5

36.5 -
213 5 -

7775 77
1
87

95.75 96 .25

- 113
90.5 89.25
102.5 102"»
136 135»'»
65 87 66.75

32 33 .75
35 .75 36
29 32
12014 -

Surfet 145.5147
Tack.Courad —
Thörl Lei 88 85
Thür.Bleii». - 2

Frankfurter Kassakurse
Festveriinsliche . Pfandbriefe

Psälzische Hypothekenbank
8 Reihe 2- 9 88

13 88
8 „ 16- 17 88
8 „ 21- 22 88
7 „ Gold 11 88
6 „ 10
4V2 Liyuld. ».
iVj .. M.

Rheiu . Hypothekenbank
8 Reihe Z- S
8 ^ 18—25
8 Reihe 26—30

8
S"

35
8 Gold S . R . 4
7 Gold « . 10—11
7 Reihe 17
6 ., 12—IS
4% Liquid.

Württ . Hypothekeubank
8 Serie l u. II

Württ . Credllverei»
8 Reihe l 95
8 . 3 88
iMt Anatolicr —
3 Salon .Monaftir 3 >,
5 Tehuautepee 3 s ,

Bankaktien
3 . 3 . 4. 3.

«de, 52 , 52 .25
Bad .Bank — 120
Braudk. 75 75
BayBodenkr — —
„ Hypo . 74.5 77.5

!Berl .Hdl «g. 98 98
DD.Bank 71 70- »
D .Hyp .Meiu 80 82 .25
Dresdner 6l 5 61 .5
i?rai,tsurte > 59 58.5
^ s.Hypoth. 80.12 -
Lux. Bank 1 .50 1 .35

Tl . Wertb .
6 ReichSanI . 79
Bad . Staat 80 50
6V2 Hess. BllSft . 77 .5
Altbesitz 70 12
Reubefitz 9Vs
Schutz «e». 14 64
-l Ba «d. I
4 .. II
Zoliiürken
5 Dies . in » . 3 .75
5 . aus . 6 ",
i „ Silber 3
4 Irrigation 4 »

Stadt -Anleihen
6 Beil . 24 66 .5
6 Darmft . 26
7 Dresd. 2fi 63",
7 Franks . 26
6 Heideib . 26 63 .50
8 LudwigSh . 26 68.5
8 Mainz 26

678 Manul ». 26
6 Mannst . 27 66 5
8 Plorzh . 26
8 Birmas . 26

67
67

8 « ..Bad . 26 —
Sach wertanleihen

(ohno Zins )
6 « ..Bad .Hol , 24 8 .6
SBadenw .Kohle2Z —
5 Psandbr . Gold 1 96
6 Großk . Mhm . 23 -
ö Hess.BolkS .Ro «« 6
6 Mbm .St .Kohl .2Z 9 .80

I 5 BliilZ . Hyp . 24 2
5 Rhein . Hyp . 24 2

; ä !?eftwerlb .

88 .2
6

86.586
86
86

86.50

3. 3.
0 .4

4. 3.
0.45

Badenw . Kohle
7Bad .Kom,Gold ^ 76

85 .5

Ceft .9 «eMt
« siU, .»»»».
ReichSbank 150 151 .5
Rhein .Hypo . 104 105 ' »
Süd .Bode » 75 75
WienerBk ». 1 .8 18
Wtb .Noten 95 95

Transportaktien
Reichsb .Bz. 95 .25 95
Hapa« 17.37 —
Heidclb .St. —
Lloyd 17 .9518
Baltimore 14 5

Industrieaktien
Löwenbrilu 218 220
Brauerei „ . .
„ Blorzh . 40 40
. Sckiwartz 70 70
„ Eichb .W. 5 55
„ WuUe 24 24
vidi Gebr . 8 8 .25
A.E .G . 30 .75 31
Bad .Masch . — _ —
Bay . Spieget — 31
Ber «m.El . „

~ ~
Brem .Bes . 84 .5 85
Brown Bo » 27 27
Cem .Heidlb 50 51 .25
Daimler 25 5 26 .37
Dt . Erdöl 92 25 94 .5

GoldSllb 159 .5 163.5
„ Linoleum 36 .5 37 .75

| 16 60 17
Et .Lichtkrast 94 94 75
„ Lieseru »« — 84 .60

Ema « 212 2
Enz . Union 68 .5 —
Etzl . Masch . 19 .5 19 .60
Et « . Spinn . _

-̂obet& Schf — 35 75
CV.®.!?orticii U3 .2 114 .5

I^ einm .Iett . — —
!SveltSGuill . - 56 .25
!Fr« . H»I 36 36
Geiliu , - -

Gessürel
Goldschmidt
Gritzner
Grün Bils
Hafenmühle
Haid ^ Reu
Hansw .Küff
HesserMasch .
Hilp .Armal
HirschKupl
Hochtief
Holzmann
? lnag
.>» n «han »
KleinSchan »
Knorr C .H.
KolbSchüle
Kons .Braun
Kraußlol
Lahmayer
Lechwerke
Lud .Walzm
Mainkraflw
Melall «es.
Me , A.G .
Mio «
MoenuS
Mol .Darmft
Neckarwerke
ceft .Eisenb .
Reini «er G .

[ RheinElett
! „ Stamm
RöderGebr .

j Rüt «erSW.
Schlink
ZchnellFran -
ZchrStempel
Schuckert
Schuh Bern .
Seil Wolfs
SiemHalSke
Tinaleo
Süd . Zucke,
Zirohftoss
Thür . Lies .

Z. 3. 4. 3.
80 75 82
39 38 .9
25 .5 26
177 177
56 56
15 15
29.60 30
134 -

12 12
~

77.75 78.87
455 -
2Ü .0 -
50.25 50.25
185 185
64 —
18.5 19 .12
118.5 119-1,
92 99 .5
67.5 66 25
33.12 34
51_ 51_
22.75 -

61
89_m

50 50
87 87
99 .60 9975
44?5 45V-

8 7
~

5
8975 90̂

1Ä .5 136
146 » -
67 .5 67.5
70 69 .5

3. 3. 4. 3.
Trik.Best »h. - -
Ber .Dt.Oel 84.5 84 5
.. ? a » -
Boi«t Hiss. 28
Bolthom 175
Wayft^ reyt. 4
Wolfs. W,Württ . Ei. 66
AellftAschas » 23 .5

« iemel 19 !
Waldhos 49.75 i

>lzntsiiuktiel >
Buderus 48 .25 48 .37
Ejchweiler 203 203
Gelsenkirch . 61
Harpeuer 89
^ lse Ber« —
KaliAscherSl HY
„ Salzdets. 176

Weftere«. - 1215« löckner 46 48
ManneSm . 60.60 62 37
ManSseld — 2812
Bhonix 35 10 36
RH.Braunk . 214 215' ,
Rheinslahl 77 .75 78
Ricb.Monl . 67 68.5
Salz Heilbr. — —
Tellu» — —
Laurah . 21.25 22.25
« er . Stahl 35.75 36 5

Versichcrnngbakliea
Allianz 203 204
franko »» — —

! „ 300et - —
Mani .lieim 20 —

Zeichenerklärung :
1-|— lein Angebot und

kein« Rachsra ««
] « — ohne Umsatz

f repartiert
t erri Dividend «

I * Ziehung x rat
konvertiert «

(
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Oer Gesangverein Rheingold
hielt kürzlich im Bereinslokal „Scheffelhof " feine
diesjährige ordentliche Hauptversammlung ab .
Der erste Vorsitzende August Brand eröffnete
um g Uhr die Versammlung , begrüßte die zahl -
reich erschienenen Mitglieder auf das herzlichste
und gedachte in kurzen , zu Herzen gehenden
Worten der « erstorbenen Mitglieder Leopold
Glaßner und Ludwig Allinger , zu deren wc =
dächtnis sich die Versammlung von den Sitzen
erhob . Hieraus erhielt der verdienstvolle und
rührige erste Schriftführer Kranz H u p P m a n n
zum Verlesen des vorjährigen Gencralver -
sammlungsprotokolls das Wort . Hierbei konnte
festgestellt werden , daß die Mitgliederbewegnng
sich trotz der außerordentlich schwierigen wirt -
schaftlichen Lage in gesunden « ahnen bewegt
>md gegenüber dem Vorjahre nicht zurückgegan¬
gen ist .

'
Ter erste Kassier Ludwia Heiuold

legte einen tadellosen Kassenbericht nieder , der
Mit großem Beifall aufgenommen wurde , sah
man doch, daß die Kassengeschäfte sich in guten
Bände » befinden . Für seine gute Arbeit wurde
' hm herzlicher Tank gezollt . Hierauf nahm der
zweite Vorsitzende , sängervorstand Heinrich
Rund , sodann die Ehrung verdienter Sänger
vor . Es erhielten deu Sängerkrug für eifrigen
Probenbesuch die Herren Kr . Wachen Hu t ,
'> oses « rafemeici und Ernst Lcmme , so-
wie der Vertreter der Passivität , Herr Ernst
Lang e , für langjährige Zugehörigkeit zum
Borstand . Sichtlich erfreut und bewegt dankten
die Geehrten und versprachen dem Vereine auch
weitere treue Gefolgschaft . Dem Gesamtvor -
stand wurde sodann Entlastung erteilt . Der
seitherige erste Vorsitzende , Herr Brand ,
dankte allen seineu Mitarbeitern und dem gan¬
zen Berein für die ersprießliche Mitarbeit . Auf
einstimmigen Wunsch der Versammlung wurde
die Neuwahl durch Zurus vorgenmomen und
die bewährten und verdienstvollen Männer ge -
schlössen aus ein weiteres Jahr wiedergewählt
und gewonnen . Der erste Vorsitzende sprach im
Namen des Gesamtvorstandes den Dank für
das entgegengebrachte Vertrauen ans und
sicherte dein Verein tatkräftige und zielbewußte
Rührung zu . Der Ehrenchormeister Kranz
Batzler ermahnte die Sänger zu fleißigem
Probebesuch und stellte die geehrten sanges -
brüder als leuchtendes Beispiel hin . Der Ver -
ein kann stolz aus seinen tüchtigen Dirigenten
fein , der es verstanden hat , den Verein zu der
jetzigen Höhe zn führen . Eine lebhafte Aus -
spräche setzte in allen auf der Tagesordnung
stehenden Punkten ein und ließ das rege Jnter -
esse der Mitglieder erkennen . Mit Worten des
Dankes schloß der erste Vorsitzende Brand die
harmonisch gut verlaufene Versammlung . L.

Odenwaldverein Karlsruhe .
Der Odenwaldverein Karlsruhe hielt kürzlich

>m Bereinslokal zum Nowack seine diesjährige
ordentliche Generalversammlung ab .
Der i . Vorsitzende . Jos . Klippstein , begrüßte zu -
nächst in kurzen Dankesworten die so zahlreich
erschienenen Mitglieder . Bor Eintritt in die
Tagesordnung fand ein stilles Gedenken zu
Ehren des im letzten Bereinsjahr verstorbenen
langjährigen Mitgliedes Alois Kettner statt .
Die Berichte des 1 . Vorsitzenden , des Schrift -
fü -hrers . des Kassiers und des Bücherwarts
äugten von der großen Arbeit , die der Verein
" uch im vergangenen Jahr im Dienste der
Landsmannschaft leistete . Trotz der gegen -
bärtigen Wirtschaftskrise , unter der auch die
»andsmannschastlichen Vereine zu leiden haben ,
kann doch der Odenwaldveiein , gestützt durch die
^ vferbere,tschaft und Treue der Mitglieder' einen bisherige » Platz im Vereinsleben be-
Haupte » . Ter l . Vorsitzende dankte in herzlichen
Korten allen Funktionären für ihre treue Mit -
arbeit im vergangenen Vereinsjahr und gab der
Hoffnung Ausdruck , daß die neue Vorstandschast
? >esem gebahnten Weg folgen möge . Dem Ge -
' amtvorstand wurde hierauf einstimmige Ent -
Mästung erteilt und die zur Neuwahl stehende'" esammtvorstandschaft einstimmig wiederge -
? ählt . Der 1 . Vorsitzende dankte im Namen der
gesamtvor standschaft für das ihr bewiesene Ver -
^ auen und forderte die Mitglieder auf zur Mit -
arbeit im neuen Vereinsjahr . Nachdem noch
JtNlge interne Bereinsangelegenheiten ihre Er -
^ dlgung gefunden hatten , konnte der 1 . Vor -
ltzende die Generalversammlung nach Mitter -" acht schließen .

Artilleriebund St . Barbara .
Dieser Tage hielt der Artillerie -Bund im"goldenen Adler " seiues diesjährige General -
ersammluug ab , welche sich eines zahlreichen

Luches zu erfreuen hatte . Eingeleitet wurde
.W

e
m durch einen von der Sängerabteilungrs Vereins unter Leitung feines bewährten

.̂ rrgenten , Musiklehrer AWach , vorgetragenen
,>Wie könnt ' ich dein vergessen "

. Der
. ' Vorsitzende Schröder begrüßte die erschiene -
inws . Kameraden in herzlicher Weise , ganz be -
,
' nders galt fein Gruß den Altveteranen . Des

.» ^
" eren wies er darauf hin . daß auch für den

Üp «, o ?bas vergangene Jahr nicht nur unter
.-tv

" oeichen und Druck der Notverordnungen
fondern auch ein großes Trauerjahr war ,

eine große Anzahl dahingeschiedener
>m ^ raden zn beklagen waren . Schriftführer
.w erstattete Bericht über die Tätigkeit
s»^ l. eins im verflossenen Jahr . Der 21 ver -
« ° *S cnen Kameraden wurde durch Erheben der
»..s^.ammlung von den Sitzen gedacht . Hierauf
A ^lgte der Kassenbericht des Kassiers Diüller .
fiel, ä " enprüfungskommission , bestehend aus

Herren Fried . Lechleiter und Ferd . Schmidt ,
in ». .^ erer bekannt , daß die Kasse und Bücher

^ ergültiger Weife geführt und in bester
befunden wurden . Zu Punkt Neu .

nliSL, . ausscheidenden Verwaltungsratsmit -
021 Antrag gestellt , diese veruamatlon wiederzuwählen . Dieser Antrag

aenomm
"
. «

" Versammlung einstimmig an -
nnn S o , wurden somit auf die Dauer

> OTe « wiedergewählt : der 2. Vor
'̂ ritz Lud , i . Schriftführer Mattmüller .

2. Schriftführer G . Schlüter . 2. Kassier L . Koh -
ler , die Verwaltuugsratsmitglieder Hunn , Lott ,
Linder , Fifcher , Maier , Reichte und Harter .
Nach einem vom Sängerchor vorgetragenen
Lied konnte der Vorstaiid die in allen Teilen
harmonisch verlaufene Versammlung schließe « .
Airschließend fand noch ein gemütliches Beisam¬
mensein statt . J . M.

Verein ehemaliger 170 «r .
Am 11 . Februar fand im Vereinslokal „Zinn

kleinen Ketterer " die diesjährige Generalver
fammlung des Vereins ehemaliger l7<>er statt .
Der 1. Vorsitzende Ulmer eröffnete die gut be -
suchte Vcrsaminluna . Den Geschäftsbericht ve : ^
las der 1 . Vorsitzende , und es ging daraus her -
vor . daß der Verein trotz der schweren Zeit sei-
nen Mitgliederbestand halten konnte . Den
.Kassenbericht erstattete Herr Roßwag und man
konnte daraus ersehen , daß sich die Kasse in
bester Ordnung befindet . Nach dem Bericht der
Kassenprüfer Gnirs und Dürr konnte dem Kas -
sier Entlastuna erteilt werden . Die General
Versammlung hatte insofern eine ganz besondere
Bedeutung für den Verein , indem er sieben
feiner Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernen
nen konnte . Es sind dies die Herren : Blechner -
meister Karl Juck , Erster Staatsanwalt Dr .
Pfeifer . Amtsgerichtsrat Stritt , Obermedizinal -
rat Dr . Krauß , Pol .--Hauptmann Bahl , Pol . -
Hauptmann Trompeter und Studienrat Malsch .
Der 1 . Vorsitzende überreichte den genannten
Herren ein wirkungsvolles Tiplvin und sprach
den Wunsch aus , daß die heute geehrten Kame¬
raden auch weiterhin dein Verein ihr Interesse
ivahren möchten . Erster Staatsanwalt Dr .
Pfeifer dankte im Namen der Geehrten nnd
gab zum Ausdruck , daß sie selbstverständlich dem
Berein die Treue bewahren werden . Hierauf
erfolgte gemäß der Tagesordnung die Neuwahl .
Durch feine im Krieg sich zugezogenen schweren
Leiden ist der 1 . Vorsitzende lllmer leider nicht
mehr in der Lage , sein Amt als 1 . Vorsitzender
wieder anzunehmen , weshalb eine Wiederwahl
des Gesamtvorstandes nicht möglich war . Es
wurden daher gewählt : zum 1 . Vorsitzenden
Karl Köhler , zum Schriftführer und 2 . Vor -
sitzenden Karl Roßwag , zum Kassier Wilhelm
Dürr , als Beisitzer wurden Gnirs und Bäuerle
wiedergewählt . In Anbetracht seiner außer -
ordentlichen Verdienste . die der bisherige exste
Vorsitzende Hans Ulmer dem Verein entgegen -
gebracht hat . beschloß der Verwaltungsrat mit
Sitzung vom 18. Januar , seinen verdienstvollen
Vorsitzenden zum Ehrenvorsitzenden zu ernen -
nen , was von der Versammlung mit lebhafter
Frende und Zustimmung entgegeugeuvmmen
wurde . Herr Köhler überreichte ihm das Ehren -
diplom . Zum Schluß wurde noch durch den
Ehrenvorsitzenden bekannt gegeben , daß voraus -
sichtlich im Juli d . Js . in Ofsenburg ein Regi -
mentstag stattfindet .

Landessammlungen für Naturkunde
In der Schausammlung ist dieser Tage das

Modell eines Schwertwales in natür
licher Größe ausgestellt worden . Durch diese
Neuerwerbung wird den Besuchern zum ersten
Male in Karlsruhe die Gelegenheit geboten , sich
von dem Aussehen dieser interessanten Meeres -
sänger ein richtiges Bild zu machen . Der
Schwertwal oder Butzkops gehört nebst den
Tümmlern , Delphinen und Potwalen in die
große Untergruppe der Zahnwale , deren Kie -
fer noch mit Zähnen ausgerüstet sind und sie
dadurch befähigen , größerer tierischer Beute nach -
zujagen . Die Schwertwale , die in seltenen
Fällen eine größe bis zu 9 Meter » erreiche » ,
werden in allen Weltmeeren gefunden . Sie
gehören zu den gefürchtetsten Räubern und
nähren sich im wesentlichen von Seehunden und
anderen kleinen Walen . In einem erbeuteten
Schwertwal wurden einmal die Reste von 15
Tümmlern und 13 Seehunden gesunden . Aber
auch für die großen Bartenwale sind die Butz -
köpfe sehr gefährlich . Zu viert , fünft oder auch
noch mehreren greifen sie die wehrlosen , riesigen
Meeressäugetiere an und reißen ihnen mit
ihrem spitzen Gebiß bei lebendigem Leibe große
Fetzen Fleisch und Speck aus dem Körper . Mit
besonderer Vorliebe verzehren sie auch die
Zunge ihrer Beutestücke . Das Original zu
unseren ? Modell wurde im Atlantischen Ozean
gefangen . Bei einer Länge von 5 Meter stellt
das Tier ein gutes Durchschnittsexemplar dar .
Seine elegante Form und die merkwürdige
Verteilung der Farben machen es zu einem der
schönsten Schaustücke unserer Sammlung . Es
wird versucht werden , auch Tümmler und Del -
phin in gleicher Weise auszustellen . Wenn die
Raumverhältnisse es gestatten würden , läge auch
die Zurschaustellung eines großen Bartenwales
durchaus im Bereiche der Möglichkeit .

Karlsruher Hausfrauenbund.
Vor kurzen , sprach im Karlsruher Hans -

frauenbund vor einem überfüllte » Saale im
Stadtgartenrestaurant — was bewies , wie zeit -
gemäß und wichtig das gewählte Thema war —
Medizinalrat Dr . Hesse über „Den Fuß und
seine verschiedenen Erkrankungen " . Die ge-
spannte Aufmerksamkeit der Hausfrauen zeigte
daß gewiß schon jede einmal etwas über ihre
Füße zu klagen hatte . An Hand eines vor -
gezeigten Bein - und Fußskeletts wurde der Bau
und die Bedeutung eines jeden Gelenkes und
Knochens dargelegt und gezeigt , welch fein -
modelliertes Glied unseres Körpers der Fnß
darstellt . Der Redner kam dann in allgemein
verständlicher Weise aus die krankhaften Ver -
änderungen des Fußes zu sprechen : Senk - ,
Hohl - , Spreiz - und Plattfuß , Ballenbildung ,
Krampfadern usw ., und wie mau diesen schmerz -
haften Dinge » zn Leibe rücken kann . Die sich
anschließende Diskussion war sehr lebhast , denn
noch gar viel wollte man von Herrn Med .-Rat
Dr . Hesse wissen . Der am Schlnß einsetzende
starke Beifall war von herzlicher Dankbarkeit
diktiert .

Einen besonderen Genuß bildeten darnach die
leider der vorgerückten Zeit wegen sehr kurzen .
Gesangsvorträge von Fräulein Gertrud Goos , |

mit Temperament und doch sehr anschmiegend
von Fränlein Martha Fischer begleitet . Die
Sängerin , eine Schülerin von Kammersänger
Bussard , sang Lieder von Brahins und Bienert
nnd als Zugabe „Seligkeit " von Schubert . Ihre
große , sehr tragfähige Stimme ist in allen Re¬
gistern gut ausgebildet , auch eine gute Ans -
spräche und feine Atemtechnik erfreute die Zu -
Hörer , die mit Beifall nicht zögerten . Aber noch
sollte der schöne Nachmittag im Hansfraueubund
nicht zu Ende sei» . Eine Gratisverlosung der
Firma Mclittawerke A .-G . , die als Gewinne
sieben ihrer neuesten Porzellan -Kaffeefilter ge^
stiftet hatte , fetzte die Gemüter aufs neue in
Spannung und glückstrahlend verließen die
siebe » Gewinnerinnen den Saal . Die anderen
aber hoffen ans ein andermal , denn immer gibt
es ja von den Nachmittagen des .Hausfrauen -
bundes etwas mit nach Haufe zu nehmen , fei es
nun ideeller oder materieller Art , Dank unserem
tren sorgenden Vorstand . Frz . Sch .

Gparerbund und Reichstagswahl .
Durch die Borschrist der geänderten Wahl -

ordnung über das Erfordernis von 60 000 U »
terfchriften für Wahlvorschläge von Wähler -
gruppen , die im letzten Reichstag nicht vertreten
waren , ist es , wie uns die Ortsgruppe Karls -
ruhe des Tparerbundes mitteilt , den Mitgtie -
der » des Sparerbundes unmöglich gemacht , ihre
Stimme für die Partei abzugeben , die bisher
allein ernstlich ihre Interesse » vertreten hat ,
nämlich für die Bolksrecht - Partei . Ob es Tpa -
rerit möglich ist , für einen der zugelassenen
Wahlvorschläge anderer Parteien zu stimmen ,
überläßt der Sparerbund der gewissenhaften
Erwägung jedes einzelnen . Parteien , die für
das Unheil der Jnflationögefetzgebung verant¬
wortlich sind , können dabei selbstverständlich
nicht in Betracht kommen .

Die Volksrecht - Partei will wegen der Aende -
rung des Reichsmahlgesetzes die Reichstagswahl
beim Wahlprüfungsgericht deS Reichstages an -
fechte » .

Generalversammlung
des Ortskartells der christlichen Gewerkschaften .

Das Kartell hielt am Freitag , den 24. Febr .,
im Kolpinghans seine diesjährige Generaloer -
fammlung ab . Die gespannte politische Lage
dürfte wohl Anlaß gewesen sein , daß die Ge -
neralversammlung einen außerordentlich starken
Besuch auszuweisen hatte . Aus dem Ge -
schästSbericht ist zn entnehmen , daß trotz
der ungünstigen wirtschaftlichen Lage der Mit -
gliederstand von sast allen Verbänden gehalten
iverden konnte . Der Gntenbergbnnd , die christ -
liche Buchdruckerorganisation , konnte liber einen
wesentlichen Mitgliederzugang berichten .

Der K a s f e n b e r i ch t war recht befriedigend .
Der Kassenstand konnte eine nicht unwesentliche
Erhöhung erfahren . Tie Bibliothek des Orts -
kartells wurde weiter ausgestaltet , und weist die
Bibliothek zurzeit eine » Bestand von 230 Bän¬
den aus .

Die Neuwahlen ergaben die einstimmige
Wiederwahl des bisherigen Vorstandes . Der
Vorsitzende des Ortskartells . Geiverkschafts -
sekretär Faßbeuder , hielt einen Vortrag
über die politische Lage . Aus demselben war
zu entnehmen , daß die christlichen Gewerkschaf -
ten an Stelle des Parteistaates den sozialen
Volksstaat erstreben . Gerechtigkeit und nicht
Gewaltpolitik könne das Fundament jeder
Herrschaft sein . Es sei ein historisches Verdienst
der christlichen Arbeiterschaft , in hervorragen -
de »i Maße mit dazu beigetragen zu haben , die
Errichtung eines marxistifch - sozialistischen Par -
teistaates »ach dem Zusammenbruch i » 18 ver¬
hindert zu haben . Im Abwehrkamps a » Rhein
und Ruhr seien von der Arbeiterschaft nationale
.Nöchstleistnirgen vollbracht worden , was dankbar
anerkannt werden müßte . Der bevorstehende
Äahlkamps sei für die christliche Arbeiterschaftein Entscheidnngskamps sür Freiheit und Recht .
Darum würden die christlichen Arbeiter in ge-
schlossener Front gegen die Reaktion stehe » .

Die Aussprache , die dem mit starkem Beifall
aufgenommenen Vortrage folgte , ergab völlige
Uebereinstimmung mit der Ausfassung der Funk -
tionäre der Bewegrnig .

Chrisil . Verein Lunger Manner .
Februar , veranstaltete der

EJMM zur Eröffnung seiner Notopfer -
tafle einen Familienabend unter dem Thema :
„Von Deuts « ' lands Not und Rettung ". Zahl -reich waren die Eltern und Freunde unserer
evangelischen Jugend erschienen , um im Kreise
iugendfrischeii Lebens einen schöne » Abend zuverbringe » . Die Darbietungen haben nieniand
enttauscht . Der 2 . Vorsitzende , Dipl .-Jugenieur
lschloeman » , begrüßte die Anwesenden . Ein gutgeübter Sprechchor trat auf und legte Zeugnisab von dem , was christliche Mannesjugend er -
strebt . Schattenbilder illustrierten das Gedicht
"Die Bürgschaft " . Originelle lebende Bilder
^ lgten Deutschlands Not und die vielerlei Ver -
suche , die von allen Seiten unternommen wer -
deu aus der Not herauszukommen , oder sie zumentern . Der Sekretär des Vereins , Flöther .vertiefte durch feine Ausführungen die stumme
Sprache der lebenden Bilder und zeigte an
Hand anschaulicher Beispiele aus dem Leben ,wie für jedermann , nnd wenn er noch so ver -
strickt

^
ist in Dinge dieser Welt , der Weg ins

Licht frei ist . Er wies ferner hin aus die beson¬dere Aufgabe . die der WIM in nnferer Stadt
bat durch deu Dienst am jungen Mann , Man -
ner heranzubilden zu christlichen Persönlich -
ketten , öie ihren Platz ausfüllen können in Fa¬
milie , Kirche . Volk und Staat . Dieses Werk
deutscher Jugend , das auch in den Tagen un -
serer Not ringen muß um fein Durchkommen ,verdient die ganze Liebe und Opfervereitschast
unserer evangelischen Kreise . Möge sie sich er -
weisen und einsetzen in diesen Tagen des
CBJM - Notopser . — Der Posaunenchor xnter
Leitung von Herrn Kraut , der uns ja schon
des öfteren von der Plattform der Stadtkirche
gegrüßt hat , tat durch gut gespielte Choräle sein
Bestes . Der ganze Abend nahm einen erheben -
den Verlauf . A. F .

Beamtenschaft gegen
Beamtenwirtschaftsbund .

Mau schreibt uns :
Der Württembergische Beamtenbund hat z«

der Wareuwirtschast des Beamteuwirtfchafts -
bundes folgende Erklärung abgegeben :

„Der Deutsche Beamtenwirtschastsbund hat
versucht , mit einer Reihe von Firmen des .Hau -
dels und des >I>andwerks sogenannte Vergün -
stigungA . und Rabattverträge abzuschließen .
Zum Teil vermittelt er auch selbst den Ver »
kauf von Nahrungsmitteln nnd Gebrauchs ^
.gegenständen durch Verkauf in seiner Ge -
schästsstelle .

Durch diese Tätigkeit , die durch einige der
Beamtenwirtschast nicht verantwortliche Ber >
treter ausgeübt wird , entsteht der Eindruck , als
ob der Wirtschastsbuud die Beamtenschaft in
wirtschaftlichen Fragen vertrete . So ist es auch
zu verstehe » , daß ei » Teil der Geschäftswelt
» nd der Beanite » mit diefem Wirtschastsbund
in Verbindung getreten ist .

Es muß deshalb festgestellt werden , daß der
Wirtschaftsbund von der organi -
sierten Beamte nschaft keiner lei
Austrag Hai . Die Werbung für den Wirt -
schastsbnnd ersolgt nicht durch die Organisation
der Beamten . An den Hanpteil der Beamten
kommt der Wirtschastsbnnd nicht anders wie
jeder ändere Geschäftsmann heran , da ihm die
Beamtenfachpresse nicht zur Verfügung steht .
Hieraus geht eindeutig hervor , daß die or -
g a n i f i e r t e Beamtenschaft mit den ,
Wirtschastsbnnd nichts zu tun hat .
Soweit es sich nm die Förderung der Wohl -
fahrtsbestrebnngen der Beamtenschaft handelt ,
sind die Organisationen der Beamten , vor
allen Dingen deren Spitzenorganisationen , zu -
ständig . Die vom Beamtenwirtschastsbund be -
triebene Warenwirtschaft schädigt den ein -
l>eim ischen Handel , das Gewerbe und das
Handwerk ."

Diese Erklärung ist uuterzeichnet vom Würt -
tembergischen Beamtenbund im Namen von
r>0000 organisierten württembergischen Beamten
des Reichs , des Landes , der Gemeinden und
der sonstigen Körperschaften .

Der Württembergische Industrie - und Han -
delstag , der Württembergische .Qandwerkskam -
mertag und die Arbeitsgemeinschaft des würt -
tembergischen Einzelhandels schließen sich mi >t
folgende » Ausführungen an : „Die vorstehende
Erklärung der berufenen Vertretung der würt -
tembergischen Beamtenschaft begrüßen die
unterzeichnete » Berufövertretuugeu der Wirt¬
schaft auf das wärmste und legen ihren Mit -
gliedern dringend nahe , sich in keine Geschäfts -
Verbindungen mit dem feit einiger ,'5<nt auch
in Württemberg tätigen Beamtenwirtfchafts «
bund einzulassen . "

Die Stellungnahme der württembergischen
Beamtenschaft gegen den Beamteuwirtschafts -
bund hat auch in den Kreisen des badischen
Einzelhandels lebhaftes Interesse gefunden .
Die badifcheir Beamten stehen , wie seit Jahren
bekannt ist, dem Beamtenwirtschastsbnnd eben -
falls ablehnend gegenüber .

Helft den Tuberkulösen !
Unter diesem Motto veranstaltet der B ad .

Landesverband zurBekämpsungder
Tuberkulose , Karlsruhe , Postscheck
konto Karlsruhe Nr . 2025 )6 , in der Zeit vom
34. bis 26 . März dieses Jahres mit Genehmi¬
gung des Ministeriums eine öffentliche Geld -
lami » I iina im ganzen Lande Baden . Der Er --
traa ist bestimmt , den Kranken die Mittel zu
verschtifsen , daß sie trotz aller wirtschaftlichen
Not die Möglichkeit bekommen , dnrch eine Herl -
stättentur usw . ihre Gesundheit wieder zu er -
langen . Obne diese besondere Hilfeleistung muß
für viele noch heilungsfähige Kranke das Heil -
verfahren an den Kosten scheitern , weil die
öffentlichen und privaten Mittel erschöpft sind .
Ans feinen sonstigen Mitteln wird der Landes -
verband zu jeder gesammelten nnd abgelieferten
Mark den Betrag von S0 Pfa . hinzufügen und
dann diesen Betrag von 1 .50 RM . als täglichen
Zuschuß für ein Heilverfahren . KrankenhauS -
bchandlung dem betreffenden Bezirk oder der
Stadt wieder zur Verfügung stellen . Je größer
das Erträgnis der Sammlung , desto größer
wird also der Betrag , welcher in deu Sammel -
bezirk wieder zurückfließt . Ueber das Ergebnis
ivird öffentlich Rechenschaft abgegeben werden .

Alle , welchen die Not ihrer leidenden Mitmen .
schen am Herzen liegt , werden herzlich gebeten ,
ihr Scherflein l>eiznsteuern , auch wenn es nodi
so klein ist . Denn a>us vielen Wenig kann
schließlich doch eine große Sui

^
ne werden .

Aus dem Karlsruher Turngau
Die erste Gautururatssitzuug im neuen Ge -

schäftsjahre stand im Zeichen des 15. Deutschen
Turnfestes . 922 Turnfestfahrer sind bis jetzt
schon gemeldet . Da von 14 Vereinen die Mel¬
dungen ausstehen , kann mit 2000 Tnrnsestfah -
rern gerechnet werden . Nach den bis jetzt ein -
gegangenen Meldungen werden gegen das Bor -
jähr 280 Mitglieder mehr zu verzeichnen fein .
Demnach wird der Karlsr . Turngau 7935 Mit¬
glieder zählen , die sich auf 41 Vereine verteilen .
Diese erfreuliche Tatsache dürste nicht zuletzt
auf die gediegene und von großer Sachkenntnis
getragene Arbeit der Fack,warte zurückzuführen
sein . — Das umfangreiche Jahresprogramm
wurde endgültig aufgestellt . In dem in der
2. Auflage demnächst erscheinenden Gauhaudbuch
wird es zusammengestellt erscheinen . — Bildung
des Techn . Ausschusses und Gründung der Ge
räte -Kampfrichtervereinignug innerhalb des
Gaues sind Neueinrichtungen , von denen man
sich für die Entwicklung des Turnwesens sehr
viel verspricht . — An dem ersten Geräte -Kampf
richterlehrgang unter Leitung des Gan -Ober -
turnwartes nahmen 40 Kampfrichter teil . —* Als
Auftakt und Probeturnen für das 15. Deutsche
Turnfest findet am 9. Juli das Gauturnfest statt ,an dem sämtliche Aktiven des Gaues — Jugend -
turner und Turnerinnen , Turner und Alters
turuer — teilnehmen . — In dem Gedanken , zu
sammeuzuhalten , einig im Wollen und Handeln
zu sein , damit der Erfolg für den Karlsruher
Turngau ein glänzender werde , wurde die ar¬
beitsreiche Sitzung geschlossen . Sdl .



Heute 2. 4.15. 6.30 . 8.45 Uhr

Bad. Lidifsplele
Städt . Konzerthaus
Donnerstag , den 9 . Marz , 20 Uhr

Grosser Tanzabend der Tanzschule

Olga mertens -Leger
Karlen Del Fritz Müller

Landesthealer
Sotutiae , d . S. Mär »

Nachmittags :
II . Borstelbuna t>er

Svndermivie
für Auswärtige ,

Mlgnon
Over vou Thomas .
Diligent : Schwarz .

Regie : Prnscha .Mitwirkend « :
Fischbach . Winter .

I . (Ärötzinger, Hosvach ,
Kalnbach . Löser.

Ztentwig , Meinbnb .
Ansaira 15 Uhr .Ewöe 17 .45 Uhr .

Preis « (0 .50— 3.20 Jt ) .
Abends :* I ! 18 -TV .°Gem.
401—500.lannhitulet

n »b der Sängerkrieg
aus Wartburg .Pon Wagner .Dirigent : Schwarz .
Regie : Pruscha .Miilvirkenix :

Aan«, Lenz.
Reich-Türich . Winter ,Eioissant . Sleirner .MoerKfjrf, Hospach ,Kieser . Ceritcr ,Schoevfltn , Schufter ,

Fran ». Strack .Michael . Schuster .
Ansang 19 . 15 Uhr.Ende 22.45 Uhr .Preise E (0 .9C—5 .70 ) .

colosseum
Taglich 8 Uhr

Sonntags auch 4 Uhr
Internationale «

Uariete-Prasramm
mit der Wellsensation

KASFIKIS
30 Attraktionen 30

Eine neue Kapelle im

Kaffee Bauer
Gustav Landgraf

Daraistödter Hof
Karlsruhe i L . Kreuzstr . 2

Mitte der Stadt .

4 badische Quailts-Weine
kommen heute frisch in Anstich :

1932er Ballrechter Gutedel natur —.30
(932er Bickensohler natur . . —.85
1932er Auggener Schäf natur . —. 40
1932er GaisbacherWeißherbst „ —. 45
Prima Küche . — Schrempp -Printi -Bier

Sommer -
Pferdededfen

3 .90
gut verarbeitet , Ia Qualitäten
per S

Mk! 9.- 7 .50 5 .5
ProbedecKen
gegen Nachnahme . . , .
Große Auswahl

Matratzendrelle , Bettbarchente , Bettledern

Arthur Baer
Kacserstraße 193

Verkaufsräume nur 1 Treppe both

mietgesuche Zu verltauten

« >« /»:

5 -6 Zim . -Mng .
aus 1 . Juli gesucht .
Angeb imk Nr . 7752

lins Tagblattbüro erb.

pudrt und reinigt slles » t-tergsstsllt in den Persilwerkea

JCcitserteänjertn

Gertrud (Raas
stantl . geprüft

erteilt Gesangsunterricht
Bismarckstr . 37a Telefon 2105

Erste Anfragen schriftlich oder telefonisch
^

Fernruf 291 ETTLINGEN

ERICH IBEN
Neuseitliche Gartengestaltung
- Entwurf und Ausführung —

Eigene Baumschulen
aller Obst - und GehBlz - Gattungen

am Reichsbahnhof Ettlingen .

Grosse Auswahl in
BIQthner
Ibach
Sdiiedmayer
Stelnway

\ rr ajv i Tvös /
/ f m. ar & je ir"\

| neu und gebraucht |
Günstige

Bedingungen

IH .HADRERI
Kalserstr . 176
Ecke Hirschstr .

Hochschule im Loisenhaus
ia Karlsruhe . B« lmeifterftraf,e SS III .

Gründlich « Unterweisung im Kochen , auch
Krankenkost. Backen. Einmachen und Ser -
vieren . Siit auswärtige Schülerinnen Un¬
terkunft in der Anstalt . Ermäßigte Preise .Kursidauer S Monate . Kursbeginn 1. April ,
1. Suli und I . Oitober . evtl . aucl, Kurie
von U Wochen . Anmeldungen bei Fräulein
Ebriuger , Baumeisterstrahe 56 III .
Badiscner Frauenverein von Roten Kreuz

Zweigvrrei « Karlsruhe .

Art .-Wohnung
4 Zimmer mit Badez.
in irur ruhig . Sause ,
inöal . Stadtmitte , v .
2 fei , (Beamter und
sei nie Mutter ) per 1
Juli , u mirt . gesucht .
Airgeb. unt . Nr . 7757
ins Tagblattbüro erb.
Sonnige 4—5 Zim .-

Wohnung mit Bad ,auf 1. Juli von ruhig .Tauermieter gesucht ,« üdweftst. bevorzugt .Ai«geb . unt . Nr . 7758
in,? Tagblattbiiro erb .

Mehrere gebrauchte

Laden-Etnri»tilnsm
Regale , GlaSschräuke, für alle Brau -
chen geeignet, preiswert abzugeben.Markftahler & Barth . Karlsruhe .Neureuterstrahe 4 . Televhou !>Wti .07.

Wohnung mit 4 ge -
raumigen Zimmern .nebst Bad , Abort im
Glasabschl - . u . Mairs ..auf 1, 7. 33 von Bc -
gnrtenfam . gesucht .Ang«b . mit . Nr . 7762
tns Tagblattlnrro erb.

LeereS Zimmer
kür brrufstät . Herrn .Nahe Marktplatz , «es .Aii'geb. unt . Nr . 7760ins Tagblattbitvo erb .

musiH-
Hochschuisaai

Dienstag , 4 . April ,
Mittwoch , 3 . Mai ,
Mittwoch , 17. Mai

3 Beethoven-
Abende

Zyklus sämtlicher
Sonaten für Violine

und Klavier
Professor Josef
Peischer — Kltty

von Teuffei

Einzeichnungslilten
für die Abonne¬
mentskarten zu 5.- ,
3 .50 und 2 50 RM .
bei Fritz MUller ,
K . Neufeldt und

Fr . Tafel

Alle für 's Frühjahr erschienenen Neuheiten
Damen -u . Mädchen -Kleidung , Herren - u. Knaben -Konfektion
Woli- ii. Seidenstolfen . Blusen- u. Kostümestollen. Herren- u. Knaben-Anzugstolfen

sind in vielseitiger Auswahl eingetroffen und zu billigsten Preisen in Verkauf gestellt .

Jar iKonfirmanden :
schwarze Kleider £u«Ä,S£ide e90 eK i«M ie50
Konfirmanden -Anzüge ä„

r "Ut 24M 27 5« 32" 38M
schwarze Kleiderstoffe 095 1## 2M 3#0neue Gewebe , in Seide und Wolle

JßCommuntßanten s
weiße Kleider 476 6»° 950 ia80
KommuniKanten4nzage£££^ eQ l280 15.- 1880 22«
Weifle Kleiderstoffe >•>woue «Mi ssM« . . 35 «u
dl « modernen Gewebe • • » *»

samtliche unterwasche
auch

Kragen , Hemden n. Cravatten
f. Konfirmanden u . Kommunikanten . Carl schöpf

Bleyle 's
Kommunion - Anzüge
besonders schwere , strapazier - OC76
fähige Austührung von Mk . an

firitzner Jk Bismarck
Udler ^ E^ Jorpedo

Ich ziehe um SM
Ende™" Kaiserst.223

nächst Hauptpost
Bis dahin RSumungs -

verkauf In Fahr¬
rädern und Näh¬

maschinen mit
10 % Rabatt

auf die schon spott¬
billigen Preise .

Auch alle Ersatz - u .
Zubehörteile .

Fahrradgummi stets
Irisch in größter
Auswahl und zu

spottbillig . Preis .
Auch alle Repara¬
turen prompt u.billig

P . Bernards
KalserstraBe 239

nächst Kaisrrpl . - Be¬
amtenbank Warenk . -

Baues en und
easau oma
werden durch unlere
Facharbeiter unt . Ga -
raittie bei billigster
Berechnung instand ge -
setzt.

E . Schmidt .
Ä . m . b. H . .

Hcbelstr. Z. ZtV 6440.

Amtliche Anzeigen

Lessen«. MlllNgSttimimma .
Es sind fällig am :

10 . 3. SD: die Einkommen , u . KörvcrschastZ-
steuervorauSzahluugeu für das
1 . Viertel 1« N nebst Landes -
kirchensteuer.

10 . 3. SS : die Umsatzsteuer - BoriuiSzahlungen
für den Monat Februar .

An diese Zahlungen wird erinnert . Ter -
miiiverläinnung hat Nachnahme oder Bei -
treibnna »ur Folge . Bargeldlose Zahlung
unter Angabe der Steuernummer ist er-
wünscht.

Karlsruhe , den 3 . März 1983.
Die Finanzämter Karlsruhe -Stadt ,SarlSrube -Land , Durlach und Ettlingen .

GrmdNölks-
ZwangSverstetgerung.

«i V. 7 . Nr . 234/32 .
Das unterzeichnete Notariat versteigert am

Dienstag . de« 14 . Mär , ( »33. vorm . 9 Uhr ,in seinen Dtensträumen im Rath,ius Karls -
ruhe , östlicher Eingang . Zimmer Nr . 15. das
folgenhe Grundstück »er Gemarkuna Karls -
ruhe : Lgb. Nr . 93. 1 ar 54 <im Hosreite mit
(Sebnulichkeiten.

Anwesen Kaiserstrahe Nr . 4K.
Schätzungswert ohne .Zubehör 70 000 XU
Schätzungswert mit Zubehör 70 3Ä? xrt
Karlsruhe , den 2 . Mär , 1988.

Notariat VI ( RathauSt
— BollftreckungSgericht —

Tapeten - Linoleum
wandstolle

in großer Auswahl — billige Preise
Restbestände besonders preiswert

Friedrich Haffner
Tel . 1603 Hebelstrasse 23

Zu vermieten

5—6 Zimmer
Jtod usw . 1 . April . Zu
erft . : Sdesanrenstr . «5,III . . 11—12 . 2- 4 Uhr.

Sckiöne geräulmac
5 Zm .-Wohnunll
mit reichlich . Zubehör
und Beranda . auf 1.
April w verinieten .
Zu erfr . : Schillerstr .
Nr . 5 «. III .. Halte -
stell « Weiiibreniierstr .

5 Zimmer -Wobnung
mit Badezimmer , auf
1. April »u verurieten .
Hirschstr. 60. 2. Stock.
Auskunft im l . Stock.
Anzusehen v . >411—12
und 3—5 Uhr .

Neuzeitliche

5 Zim -Wchn.
bisherige Wohinrna d .■'( vraki , Arztes Dr .
Ädosenthal . t^ erwi«ftr .
Nr . 3 . 2 . Stvck. auf
I . April zu vermreten .
Näheres 4. Stock lks .

4 M .-WoWng
Bad . Balkon , per 1.
April öd . svf. zu vm .
Ausk . Roonftr . 22, III .

Neuzeitliche , geräumige Möbliert -

4 Zimnm-MlmuiMii T Ä 'NA
mit Kachelofeuhz. . Südlage , in der Dragoner -
strahe 2 , im II . u . III . Stock , auf 1 . IV . 93
unter günstigen Bedingungen , u vermiete ».

Näheres bei Markftahler & Barth .
Reureutrrftrahe 4 , Telephon 0496/97 .

Neuzeitliche, geräumige

2,3un6 4 mmcr -SDchnunscn
in der Weinbrennerstr 64— 70 , mit Kachelofen-
Heizung . Südlage ohne iSegenübex unt . günst .
Bedingungen aus I . IV 33 zu - ermtete«.

Näheres bei Markftahler & Barth .
Neurcuterftrasie 4 . Telephon 6496 '97.

u. Kochgel . . ». 1 . 4. 33
u vormieten . Näher . :"iirnfleu straste 7 . 3. St .

' Hill Li »k . »5'

Räume
iiir Mo u . Praxis

zu vermieten.
Karl - Friedrichstr . 26,

1 Treppe .

Nie wiederkehre»»« Gelegeuheit !
Fabrikneue , moderne , sehr stabile

Nähmaschinen
bekanntes Markensabrikat . mit voller <Ua-
rantie . zu Nm . KS.— zu »erk. Besichtigung
uuverhiudlich . Sternbergstrahe 8 , 2 . Stock
rechts sOststadt) .

Schiaizimmer
jeglich . Art kaufen Sie
in bekannt guter Aus -
ftlhrg . enorm billig bei

Karl Ihome Hie.
Möbelhaus

Karlsruhe
Harrensir , 33

^ egenQb , d . Rcichsb .

Schlafzimmer , mnhcg . .
(»wi erhalt . , für imr
2!)0 .4 . sowie r.'tiic
eich . Zim . . f . »vci>s« .
zu uff . Eng . Walter .
Waldhorilitraste M.
Schönes Taselklavier

v .Nich . Lipp . Stuttgart
vrsw . zu verkam , bei
Ludwig Schweisgut ,

Piauolager .
Erbvriuzenstraße 4.beim Rondellplatz .

Grotrian -
Steiuweg - Flügelwie neu , lveg-n To-

dessall zu rerkausen .An-geb . irnt . Nr . 7758
ins Tagblattbüro erb .

«sulge »ucne

Epidiascop
oder Objektiv , für
21 cm, zu kaufen
gesucht . Angeboteunta Nr . 2518 ins
Tagblattdnro erbeten .
Gwt evh. Uebergangs -
mautel lRaglanl . für
Herrn , mittl . Figur ,
aeg. bar zu raus . aes .
Angeb . unt . Nr . 77S1
ins Tagblattlbürv erb .
Klein, bimousine
gefeit bar zu kaufen
gel 'Ucht , miigl. wenig
aesahr . , ueuereS Mo >
oell . Ausfilihrliche Ali
geböte unter Nr . 2S19
eins Ta «bl« !-!viir » erb.

flcniung
I Gesucht solort
I noch ehrl . Per - ■ ■
I sonen für leichte

DauerDöscnaitigung
1 im Hause gegen W>

gute Bezahlung .
J Kostenlose |I Auskunft erteilt I

J DeutsdieTextil - 1
■handelsgrsellsdil

Bln .-Halense «>286 |
. Liefer .v .Beh .

. Schrlftl . Helmarb .' Verl .Vitalis München ts

6 - 5 Zim .-U7uhn.
Badexim . t . BiSmarck-
strahe 35, 3 od . 4. St .
am April oder Mai
zu verinieten . Näh . :
oaklbst im 4 . Strock.
ziviflhen 10 —12 lUvr .

Herrschaftliche
3 M .-WohiiiW
Poststrafte 10, Ht freier
i' nttc am Hauptbahu -
Kof, mit Bad . Etagen -
heizg . n . all . Zubehör ,
a . 1 . April 33 »u vm.
Näh . Weltzienitrabe 8,
Telepho n 236« .

nun «
IN.mmm *.

zu vermieten .
Lessrngstrahe 3, Hl .

Ilt aittcnl .Sause
3— 5 Zimm .- Wohuuug
evt . in. Badeziim. auf
1. Avrrl zu vermieten .Angeb . unt . 9! r 7759
in^ Taabiattibüro erb .
3 M .-Mhllllllg
tre. all . Jubel, . a>uf 1 .April zu vermieten .Äiowachanl-age 5, hoch-part . Zu erfr . vorm .
fönt MI . 3imm .in gut . Hause fof zuvermieten . Zu erfrag .Krleg >?stratze 270 . pari .
Hell ., schön ., sreundl .

« odl . Zimmer ni . el .
Licht billig sofort od .
späwr zu oerin . Igel ,
Rankestrahe 4, II .

Wir suchen
zum Besuch unserer Mitglieder (vornehmlich zur Erlangung von
Lebensversicherungs -Abschlüssen ) einen gut empfohlenen , erfolg¬

reichen , kath . Lebensversicherungs -Fachmann als

Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild bitten wir zu richten an

PAX Verein kath . Priester Deutschlands e .V.
Köln , Steinfeldergasse 15

(
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